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 Signal

Ich danke allen Lions und LEOs 
für ein hilf- und erfolgreiches Jahr 
2020 und wünsche uns ein fried- 
und hoffnungsvolles Weihnachts-
fest. Bleiben Sie gesund oder wer-
den Sie es ganz schnell wieder. 
Einen guten Start ins Jahr 2021! 
Hoffen wir gemeinsam darauf, 
dass nach und nach die Beschrän-
kungen aufgehoben werden kön-
nen und wir weitestgehend wie-
der zur Normalität zurückkehren. 
„Fortschritt aus Tradition – wir in 
WR schaffen das!

Mit besten Lionsgrüßen und herzli-
chem Glückauf 

Peter R. Fricke
Distrikt-Governor 2020/2021
Distrikt   111-WR

Gruß des Governors

Liebe Lionsfreundinnen/-freunde, 
liebe LEOs,

Wir sind in der Mitte der Advents-
zeit, kurz vor Weihnachten. In den 
Vorjahren haben wir zu dieser Zeit 
über die Hektik und den sich stetig 
steigernden  „Weihnachtsstress“ 
geklagt. Aktuell werden wir durch 
Covid19 entschleunigt und bei Vie-
lem fühlen wir Lions uns durch das 
Virus komplett blockiert. Die übli-
chen Weihnachtsactivities müssen 
leider ausfallen und dennoch, wir 
Lions dienen – we serve. 

Alle Dinge gehen jetzt langsamer, 
mit dem richtigen Abstand und mit 
mehr Bedacht voran. Vieles ist je-
doch weiterhin möglich, Lions Ad-
ventskalender, Wunschbäume für 
Kinder und Weihnachtspäckchen 
packen für die, an die sonst keiner 
denkt. Ich lese und höre von so 
vielen altbekannten und neuen Ide-
en, von erfolgreichen Weihnachts-
activities und ich bin stolz auf uns 
Lions. Wir lassen uns von Corona 
weder stoppen noch besiegen – 
wir suchen und wir finden unsere 
Möglichkeiten und Wege. 

Gerade in der besinnlichen Weih-
nachtszeit haben wir jetzt Zeit, 
uns umeinander zu kümmern. 
Der direkte persönliche Umgang 
miteinander ist zwar weitgehend 
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Peter R. Fricke

Fortschritt 
aus Tradition

m Glückauf 

beschränkt, greifen wir jetzt zum 
Telefon und sprechen mit unseren 
Freunden und der Familie. Vielleicht 
nehmen wir mal wieder Federhalter 
oder Stift zur Hand und haben die 
Muße auf Papier - durch einen Brief 
oder eine Karte - Freude zu verbrei-
ten und Verbundenheit zu zeigen. 
Niemand soll sich allein gelassen 
fühlen.

Natürlich werden wir dieses Weih-
nachtsfest ganz anders feiern als 
sonst, aber es gibt „Lichtblicke“. Ei-
nerseits natürlich die angekündig-
ten Impfstoffe, andererseits unsere 
„Lichtblickeaktion“. 

Wir Deutschen 
Lions haben es 
auch in diesem 
Jahr zum 10. 
Mal erfolgreich 
geschafft, Men-
schen vor ver-
meidbarer Blind-
heit zu bewahren 
und ihnen neuen 
Lebensmut zu 
schenken. 
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Im September 2010 gründete sich 
der Lions-Club Selm „Freiherr 
vom Stein“. 10 Jahre später ist er 
auf über 40 aktive Mitglieder aus 
Selm, Bork und Cappenberg ange-
wachsen. 

Die Lions konnten in ihrer ersten 
Dekade einiges bewegen. Über 
100.000 Euro für gemeinnützige 
Zwecke vor allem in der Region, 
aber auch für internationale Pro-
jekte der Lions-Organisation ka-
men zusammen. 

Mehr als 2.500 Arbeitsstunden er-
fasst die Vereinsstatistik. Und von 
Müdigkeit keine Spur: Die Selmer 
Lions wollen in ihrem Jubiläums-
jahr trotz Covid-19-Pandemie ein 
langfristig angelegtes Projekt zur 
Nachhaltigkeit in Selm starten und 
auch weiterhin gute Ideen in Nah 
und Fern unterstützen.

Mit ihrem Engagement folgen sie 
dem Namenspatron, dem Freiherrn 
vom Stein, der den Einsatz der Bür-
ger für ihr Gemeinwesen fördern 
wollte. Ganz konkret gehörte dazu 
auch die Erhaltung des Stein-Denk-
mals in Cappenberg, das die Lions 
schon mehrfach unterstützten.

Fast genau am Gründungstag gab 
es noch einen besonderen Grund 
zum Feiern. Gründungsmitglied und 
Selmer Bürgemeister Mario Löhr 
setzte sich in der Stichwahl um das 
Amt des Landrats des Kreises Unna 
durch. Der Lions-Club wünscht im 
neuen Amt angesichts vielfältiger 
Herausforderungen alles Gute und 
ist stolz darauf, Mario Löhr als enga-
gierten Mitstreiter in seinen Reihen 
zu haben.
 Herbert Jücker

10 Jahre Dienst für das Gemeinwohl
Lions-Club Selm feiert seine erste „Null“

Spendenübergabe des 
Lions Club Dortmund 

an das 
Kinderschutz-
Zentrum 
 
Mit einer Spende in Höhe von 
zehntausend Euro unterstützt der 
Lions Club Dortmund das Kinder-
schutz-Zentrum Dortmund. Die 
Spende sammelte der Lions Club 
mit einem Benefiz-Golfturnier im 
Golfclub Hohensyburg. 

Die ehrenamtliche Vorstandsvor-
sitzende des Kinderschutz-Zent-
rums Frau Prof. Dr. Silvia Denner 
nahm die Spende von Christopher 
Frank, dem ehemaligen Präsiden-
ten des Clubs, an der Einrichtung 
mit Freude entgegnen. 

Das Kinderschutz-Zentrum setzt 
sich als Fachberatungsstelle ge-
gen Vernachlässigung, Miss-
handlung und sexuellen Miss-
brauch von Kindern ein. Das 
Team aus Sozialarbeiter*innen, 
Pädagog*innen, sowie 
Psycholog*innen steht hier allen 
Beteiligten mit Beratungs- und 
Therapiemöglichkeiten zur Seite.
 Jens Struck
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Wenn sich die 
Blätter der Bäu- m e 
bunt färben, die Tage 
immer kürzer u n d 
dunkler wer- d e n , 
dann wird es Ze i t , 
die Herbstde- k o -
ration auszupa- cken 
und Lichter i n 
den Fenstern u n d 
vor den Türen z u 
entzünden. In d e r 
Herbst-Activity d e s 
Leo Club Nie- d e r -
berg drehte s i c h 
alles um die all- seits 
bekannten, glü- h e n -
den Kürbisse. 

Bei einem heimischen Bauern 
kauften die Leos 50 Kürbisse zu 
einem guten und fairen Preis. Co-
ronakonform in kleinen Gruppen 
haben sie sich dann kreativ aus-
gelebt und lustige Gesichter hin-
ein geschnitzt. 10 der 50 Kürbisse 
gingen an ein Gartencenter und 
weitere 10 an Blumenläden, die 
diese im Namen des Leo Clubs 
weiter vertrieben haben – mit vol-
lem Erfolg! Um den Besuchern der 
Läden auf einen Blick die Aktion 
zu vermitteln, wurden Schilder mit 
Informationen aufgestellt, die mit 
dem Verkauf für den guten Zweck 
warben. Die restlichen 30 Kürbis-
se verkauften die Leos dann am 
24.10. auf dem Wochenmarkt in 
Mettmann. Eine Woche vor Hal-
loween waren die geschnitzten 
Gesichter natürlich besonders be-
gehrt. 

Während dieser Pandemie ist es 
wichtiger denn je, kreative Wege 
zu finden, Activities zu starten, da-
mit auch weiterhin die Erlöse loka-
len Spendenzielen zugutekommen 
können. Über den Erlös der Kür-
bis-Activity darf sich der Deutsche 
Kinderschutzbund Ortsverband 
Mettmann e.V. freuen.
 Kira Jülicher

Activity Kürbisschnitzen zu Halloween
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Lions Quest ist aus den Wupperta-
ler weiterführenden Schulen nicht 
mehr wegzudenken. Seit 2002 bie-
tet das Gemeinsame Hilfswerk der 
sechs Wuppertaler Lions am Ende 
der Sommerferien das Seminar 
„Erwachsen werden“ mit 25 bis 30 
Teilnehmer*innen verschiedener 
Schulformen an. Aufgrund von 
Nachfrage wird seit drei Jahren zu-
sätzlich das Seminar „Erwachsen 
handeln“ angeboten. Die Inhalte 
vom Seminar „Erwachsen han-
deln“ sprechen ältere Schüler an 
und erreichen deshalb auch ande-
re Lehrer in den Lehrerkollegien. 
Viele Schulen in Wuppertal haben 
die Lions Quest Programme fest 
im Schulprogramm verankert und 
sorgen dafür, dass Kolleg*innen, 
die eine Klasse 5 oder 6 überneh-
men, das Seminar besucht haben. 
Der Materialordner erfreut sich 
großer Beliebtheit und Wertschät-
zung. Er wird sehr gern im Unter-
richtsangebot soziales Lernen in 
vielen Fächern eingesetzt.  

In 2020 drohte die Corona Pan-
demie das Seminar scheitern zu 
lassen. Aber in enger Zusammen-
arbeit zwischen dem Lions Quest 
Team, dem LQ Beauftragten Nor-
bert Peikert und der Bildungsstätte 
des CVJM -bei den Teilnehmern 
als Tagungsstätte sehr beliebt- 
wurde das Projekt realisiert. Die 
Zahl der Teilnehmer*innen wurde 
auf 16 reduziert, die rigiden und er-
probten Hygiene Bedingungen der 
Bildungsstätte eingeübt und die 
Inhalte des Lions Quest Program-
mes von der versierten Trainerin 
der Situation angepasst. 

Alle, die Schulen, die Teilnehmen-
den und die Lions Freunde freuten 
sich, dass das Seminar mit soviel 
positiver Resonanz stattfinden 
konnte.

Auszug aus den Rückmeldungen:

Corona Pandemie ist kein Hindernis für Lions Quest

• die Teilnehmer berichten von ei-
ner sehr interessanten und für die 
Arbeit in der Schule sehr hilfrei-
chen Veranstaltung, 

• das Seminar hat uns gut in die 
Arbeit und die Qualität des Ord-
ners eingeführt

• „Ich fand die Betrachtung von 
Unterricht aus einer Metasicht 
und die Gespräche über die Rol-
le des Lehrers sehr wichtig. Die-
se Sichtweise habe ich vermisst. 

Es geht nicht nur um Vermittlung 
von Fachinhalten“

 
Seminarprogramm unter Covid-Bedingungen, Variante B 

Lions-Quest-Einführungsseminar Erwachsen werden  
 
erster Tag  
08.00 Begrüßung – Einführung – Ziele des Seminars – Informationen zum 

Gruppenbildungsprozess und Übungen dazu 
Erwartungen und Wünsche der Teilnehmer 

10.00 Kaffeepause 
10.15 „Rund geht’s“ - Übersicht über das Material zu „Erwachsen werden“ in 

verschiedenen Arbeitsformen –  
- Verweis auf die schriftliche Information vorab zur Entstehung und zu den 
Hintergründen des Programms-  
Möglichkeit zu ersten Fragen und Anmerkungen 

12.00 Ausschnitt aus der Beispieleinheit aus dem Programm: “Hörst Du mir überhaupt 
zu?“(Thema 2.04) 

12.30 Mittagspause 
13.30 Energizer 
13.45 „Jetzt seid ihr an der Reihe“ – Anleitung zur Gruppenarbeit Übungen zur 

Vorbereitung einer guten Zusammenarbeit 
Auseinandersetzung mit einer Unterrichtseinheit aus „Erwachsen werden“ und 
Vorbereitung der Durchführung (integrierte Kaffeepause in den Arbeitsgruppen) 

15.30 Kaffeepause 
16:00 Präsentation 1: „Der dreibeinige Hocker des Selbstvertrauens“ (UE 2.01), 

Auswertung 
17:00 Tagesauswertung, Vorschau auf den nächsten Tag 
17.30 Ende des ersten Tages 
  
 
zweiter Tag 
08.00 Energizer – Reflexion der Gruppenentwicklung am ersten Tag 
08.30 Präsentation 2: „Alles im Eimer?“ (UE 3.04), Auswertung 
09.30 Kaffeepause 
10.00 Präsentation 3: „Umgang mit Ärger“ (UE 5.02A), Auswertung 
11.00 Fundgrube 
12.00 Mittagspause 
13.00 Auswertung der Fundgrube 
13.20 Präsentation 4: „Konflikte konstruktiv lösen“ (UE 5.10), Auswertung 
14.20 Abschluss der Gruppenarbeiten 
14.35 Kaffeepause 
15.00 Gelingensbedingungen von systematischer schulischer Prävention – Beispiele der 

Umsetzung aus der Gruppe 
15.45 Fragerunde zum Programm und zur Umsetzung in der Schule- Meilensteinplanung 

der Teilnehmer*innen 
16.30 Auswertung des Seminars – Abschluss des Seminars 
17.00 Ende des Seminars 
  

 
Nur die vollständige Teilnahme berechtigt zum Erhlat von Zertifikat und Materialien. 
Die Tagesordnung richtet sich nach den Bedingungen vor Ort und kann sich daher geringfügig verändern.  
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Genießen Sie am Abend kulinarische Spezialitäten inkl. 
korrespondierender Getränke und einen spannenden 
Vortrag von Patrick Jabs

Datum: 27.03.2021
Zeit: 19:00 Uhr
Ort: lecker werden
Kosten: 99,00 €

Der komplette Erlös der Eintrittskarten geht an das Frauenhaus 
Essen. Das Frauenhaus bietet gewaltbetroffenen 
Frauen und deren Kindern geschützten Wohnraum, Hilfe und 
Unterstützung an. 

Mehr Informationen finden Sie unter: www.frauenhaus-essen.de

Ein Abend mit Patrick Jabs 
& 

seiner nachhaltigen Qualitätsküche

• Viele Teilnehmer des Seminars 
fragten nach der Möglichkeit, in 
Wuppertal ein Seminar „Zukunft 
in Vielfalt“ zu besuchen.

Die Diskussion um Wiederholung 
des Seminares zur Vertiefung und 
Auffrischung zeigt, für wie wichtig 
„Lions Quest“ als größte Aktivity 
der Lions in Deutschland für die 
Bildung der Jugend wahrgenom-
men und geschätzt wird. Hoffen 
wir, dass wir Lions noch lange auf 
dieses Projekt stolz sein können.

Herzlichen Dank im Namen der 
sechs Wuppertaler Lions Clubs 
an Lions Wiesbaden für die Erar-
beitung einer gekürzten Tagesord-
nung und die digitalen Angebote 
zur Unterstützung der Arbeit im 
Unterricht. (https://www.lions-
quest.de/seminare/ )
 Norbert Peikert

Dieser Menüabend mit Vortrag wird veranstaltet vom Hilfswerk des Lions 
Club Essen Sententia gemeinsam mit der Kochschule leckerwerden.

www.lc-essen-sententia.de und www.leckerwerden.de

Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung, da die Anzahl der Plätze für 
diesen besonderen Abend limitiert sind.
Bitte richten Sie Ihre Kartenwünsche an:

nice:-) Agentur für Kommunikation GmbH
Karin Wolniczak
Ringstrasse 41b
45219 Essen
Tel.: 02054 875590  | email: karin.wolniczak@team-nice.de

Seit 30 Jahren im Beruf weiß Patrick Jabs, wovon er spricht. Die Qualität 
der Lebensmittel steht bei ihm an erster Stelle. Am liebsten verarbeitet 
er regionale Produkte der Saison. Denn Kochen ist für ihn nicht nur ein 
Beruf, noch nicht einmal nur Berufung, sondern ein Lebensgefühl oder 
schlicht: sein Leben!

Uwe Maedchen & Petra Seelmann-Maedchen
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Ein alter Seecontainer – tolle Nutzungsideen, maximale Wirkung
Ein „WirGarten“ für das Quartier ... 

Mit dem Klima-Container in idyl-
lischer Umgebung auf der Nord-
bahn-Trasse neben dem Wichling-
hauser Bahnhof ist ein kleiner, fei-
ner Begegnungsort zur Belebung 
der Nachbarschaft entstanden. 
Die Veranstalter und Initiatoren 
des WirGartens, der BOB KUL-
TURWERK e.V. , das Quartiersbü-
ro 422 und Verein(t) in Wuppertal 
luden am 2. Oktober 2020 zu ei-
nem geselligen Beisammensein 
mit Getränken, Snacks und Musik 
ein. 

Im Rahmen der Veranstaltung wur-
de noch einmal das Engagement 
der Sponsoren des Klima-Contai-
ners gewürdigt. Zur Erinnerung: 
Bereits vor vier Jahren konnte der 
ausrangierte Seecontainer dank 
einer großzügigen Spende des 
Lions Clubs Wuppertal-Corona 
finanziert und umgebaut werden, 
die Einweihung als Nachbarschaft-
streff fand am 2. September 2017 
statt. Im letzten Jahr zog der Con-
tainer dann vom ursprünglichen 
Standort auf dem Bünger-Gelände 
zum Wichlinghauser Bahnhof um. 
Ein Glück, wie wir finden, denn so 
erhält er sehr viel mehr Aufmerk-
samkeit. Außerdem wurde der 
Container zwischenzeitlich von 
den Wuppertaler Stadtwerken mit 
einer Solaranlage zur autarken 
Stromversorgung ausgestattet. 
Als Zeichen der Anerkennung wur-
den Plaketten der beiden Sponso-
ren am Container angebracht.

Zahlreiche Gäste folgten der Ein-
ladung zum WirGarten und nutz-
ten das schöne Wetter, um mitei-
nander ins Gespräch zu kommen 
und sich am Klima-Container über 
Zukunftskonzepte autofreier Mobi-
lität zu informieren. Seit geraumer 
Zeit ist der Klima-Container Hei-
matstandort der Wanderausstel-

lung „Weniger Autos, mehr Stadt“. 
Auf großen Tafeln werden exempla-
risch die Verkehrskonzepte der euro-
päischen Städte Vilnius, Pontevedra 
und Oslo vorgestellt. Demnächst soll 
die Ausstellung um ein weiteres Bei-
spiel aus dem Westen Europas er-
weitert werden. Die Ausstellung war 
bereits auf dem Platz der Republik 
sowie auf dem Laurentiusplatz zu 
sehen.

Als sozialer Treffpunkt leistet der Kli-
ma-Container unschätzbare Diens-
te. So wird er von Streetworkern 
des Quartierbüros 422 als wetter-
geschützte Anlaufstelle für die zahl-
reichen Jugendlichen genutzt, die 
sich auf dem nahegelegenen Par-
coursplatz treffen oder auf der Tras-
se skaten. Das Ost-West-Integrati-
onszentrum sowie der Sozialdienst 
katholischer Frauen bieten für ihre 
Zielgruppen ebenfalls Programme 
im und am Container an. 
Schön zu sehen, wie sich aus einem 
alten Container und einer charman-
ten Idee ein tolles Projekt entwickelt 

hat, das viele Menschen anspricht 
und maximale Wirkung erzielt. Wir 
wünschen den Initiatoren weiterhin 
viel Erfolg für ihr Projekt und freu-
en uns auf das nächste Treffen im 
WirGarten! Gertrud Ahr 

Wer nähere Infos haben 
möchte oder Lust hat sich an 
diesem schönen Projekt zu 
beteiligen kann sich gerne 
bei uns melden: https://www.
lions.de/web/lc-wuppertal-
corona/kontakt sowie http://
ideaalwerk.de/kontakt/
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Lions Clubs International 
MD 111-Deutschland 
Bleichstr. 3 
65183 Wiesbaden 

Vorsitzender des Governorrates 
Fabian Rüsch 

Commerzbank AG, Wiesbaden 
IBAN: DE24 5108 0060 0024 3048 00 
BIC: DRESDEFF510 
USt-ID Nr.: DE 113862404 

 

Lutz Baastrup • Westerallee 15 • 24937 Flensburg 

Ausschuss Satzung 
und Organisation (ASuO) 

LF Kuhlmann per Mail 

30.11.2020 
Lions-App 
 
Lieber Lionsfreund Kuhlmann, 
 
nach der Governorratssitzung vom 21. November, kann ich Ihnen die Meinung des GR zu Ihrer 
Lions-App zukommen lassen. 
 

1. Der Governorrat des MD 111 hat kein Interesse an einer wie auch immer gearteten 
Zusammenarbeit bezüglich Ihrer Lions-App. 

2. Es wird darauf verwiesen, dass der MD zwischenzeitlich eine eigene Alternative allen 
Clubs kostenfrei anbietet. Diese App Funktion des MD ist datenschutzrechtlich korrekt und 
DSGVO-konform. Diese wird der Governorrat auch entsprechend bewerben. 

3. Der Governorrat fordert Sie auf, künftig nicht länger zu behaupten, der Governorrat/MD 
111 stehe hinter Ihrer App, befürworte die Nutzung o.ä. Ferner mögen Sie nicht behaupten, 
der Governorrat/MD 111 habe Ihre App datenschutzrechtlich geprüft und für DSGVO 
konform und unbedenklich befunden o.ä. Das ist nicht korrekt. Wir haben lediglich geprüft, 
ob die Plattform, auf der Sie die Daten speichern, mit der DSGVO vereinbar ist. Alles 
weitere können wir auch nicht beurteilen. Im Gegenteil hatten wir bereits darauf 
hingewiesen, dass wir die Übertragung von Clubdaten durch den Club-Sekretär auf Ihren 
Server für datenschutzrechtlich problematisch halten, da der Club-Sekretär für eine 
missbräuchliche Nutzung haftet. 

 
Mit besten Grüßen 
 
Lutz Baastrup 
V/ASuO im Auftrage des Governorrates 
 

Lutz Baastrup 
Vorsitzender ASuO 

T  +49 (0)461 51932 (H) 
T  +49 (0)461 519300 (B) 
F  +49 (0)461 5052301 
M +49 (0)151 14746190 
lionlutzbaastrup@me.com 
www.lions.de 
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Weihnachtsmarkt 
     für Zuhause 

 
Wegen der Corona-Beschränkungen kann in 
diesem Jahr auch der Elberfelder 
Weihnachtsmarkt nicht stattfinden und damit 
entfällt leider auch der traditionelle Besuch des 
Lions-Glühweinstands. Damit Sie aber nicht ganz 
auf dieses beliebte Heißgetränk verzichten 
müssen und auch mit der Zubereitung keine große 
Arbeit haben, macht Ihnen das Hilfswerk des Lions 
Club Wuppertal ein besonderes Angebot. Es nennt 
sich „Weihnachtsmarkt für Zuhause“ und ist ein 
Paket mit folgendem Inhalt: 

- Eine Flasche (0,75 l) spanischer Rotwein 
- Eine Flasche Konzentrat aus den üblichen Ingredienzien für den Lions-Glühwein, 

zubereitet von Kaspar Catering 
- Eine Anleitung zur (sehr einfachen) Zubereitung des Glühweins 
- Eine Tüte gebrannte Mandeln 

Das Paket kostet 14,95 € incl. MWSt. Besonders geeignet ist die Box für Firmen und 
wirtschaftlich Selbständige als Geschenk an Kunden*innen und Mitarbeiter*innen. 
Bestellungen ab 20 Pakete liefern wir Ihnen gern frei Haus. Selbstverständlich können die 
Pakete aber auch einzeln oder in kleineren Mengen ohne Vorbestellung erworben werden, 
und zwar ab dem 24.11.2020 in folgenden Niederlassungen des Sanitätshauses C. Beuthel: 
Ronsdorf (Hauptsitz), Erich-Hoepner-Ring 1, Mo.-Fr. 8.30 – 18.00 Uhr, Sa. 9.30 – 12.30 Uhr 
Barmen Höhne 21, Mo.-Fr. 8.30 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 14.00 Uhr 
Elberfeld, Friedrich-Ebert-Str. 87a, Mo.-Fr. 8.30 – 18.00 Uhr, Sa. 10.00 – 12.00 Uhr 
Cronenberg, Rathausplatz 4, Mo.-Fr. 8.30 – 13.00 Uhr, Mo./Di./Do. 15.00 – 18.00 Uhr  
Remscheid, Alleestr. 66, Mo.-Fr. 8.30 – 18.00 Uhr, Sa. 10.00 – 13.00 Uhr 

Bestellungen ab 5 Stück zur Selbstabholung oder Lieferung gegen 
Versandkostenbeitrag oder ab 20 Stück zur Lieferung frei Haus durch 
den Lions Club Wuppertal Lieferdienst richten Sie bitte formlos  an 
unseren Activity-Beauftragten Rüdiger Neumann unter der E-Mail-
Adresse activitys@lions-club-wuppertal.de  

Mit herzlichen Grüßen zum Advent 

Hilfswerk des Lions Club Wuppertal 
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Liebe Freunde des heilsamen Hu-
mors,

Wir sind uns einig: Im Jahr 2020 ist 
wirklich alles anders. Wie für alle 
anderen auch, ist die Pandemie für 
uns von Humor Hilft Heilen eine 
riesige Herausforderung.

Gleichzeitig erfahren wir von allen 
Seiten einen unglaublichen Zu-
spruch. Gerade in Zeiten, in denen 
Patienten keinen Besuch erhalten 
durften und Pflegekräfte an ihre 
Kapazitätsgrenzen kamen, wurde 
der Wert unserer Arbeit erst rich-
tig deutlich. Selten zuvor war es 
wichtiger, sich um die Pflegekräfte 
zu kümmern, sie vor dem Ausbren-
nen zu schützen und sie für ihre 
Arbeit zu stärken. Damit unsere 
Workshops weitergehen konnten, 
entwickelten wir mit Hochdruck 
passende Hygienekonzepte.

Und die Klinikclowns? Temporäre 
Besuchsverbote in den meisten 
Einrichtungen machten es uns im 
Frühjahr schwer, die Patienten in 
den Kliniken und Seniorenheimen 
zu besuchen. Aber auch hier sind 

wir drangeblieben! Da, wo keine 
Besuche möglich waren oder sind, 
kommen teilweise digitale Clownvisi-
ten per Videoübertragung zum Ein-
satz. In anderen Krankenhäusern, 
wie am Universitätsklinikum Bonn, 
können unsere Klinikclowns seit ei-
nigen Wochen die kleinen Patienten 
im Eltern-Kind-Zentrum besuchen – 
selbstverständlich unter Berücksich-
tigung aller Hygienevorkehrungen. 

Für Familien, Ärzte und Pflegefach-
kräfte bedeuten die Besuche von 
unseren Klinikclowns eine große 
Entlastung. „Viele Patienten müssen 
wochenlang stationär behandelt wer-
den, da kommt vor allem bei Kindern 
schnell Langeweile und Traurigkeit 
auf. Wir sind sehr dankbar, dass die 
Klinikclowns den Patienten unter 
Einhaltung der Hygienevorschriften 
nun auch persönlich eine willkomme-
ne Abwechslung bieten und zu deren 
Genesung beitragen können“, sagte 
uns Prof. Johannes Breuer, Direktor 
des Zentrums für Kinderheilkunde 
am UKB.

In diesen Zeiten das Lachen nicht 
zu verlieren, ist uns eine Herzens-

angelegenheit. Dabei unterstützt 
uns auch der wunderbare Peter 
Gaymann! Exklusiv für Humor 
Hilft Heilen hat er zwölf großarti-
ge Postkarten mit Motiven für das 
ganze Jahr zur Verfügung gestellt, 
die Sie in meinem Shop vorbestel-
len können. 

Das HaHaHa-Postkartenset bringt 
ein kleines Schmunzeln, ein paar 
aufheiternde Zeilen, ein Liebes-
gruß mit Briefmarke – herrlich alt-
modisch und ganz modern. 

Liebe Leserinnen und Leser, das 
Jahr 2020 neigt sich langsam 
dem Ende zu. Auch im neuen Jahr 
möchten wir uns stark machen für 
mehr Humanität in der Humanme-
dizin. Dafür brauchen wir die Hilfe 
von Menschen wie Ihnen. Im Na-
men all jener Menschen, die wir 
mit unserer Arbeit erreichen kön-
nen, bitten wir Sie um Ihre Unter-
stützung. Bitte spenden Sie heute! 
Haben Sie vielen Dank.

In diesem Sinne bleibt mir für heu-
te nur noch, Ihnen eine schöne 
Vorweihnachtszeit zu wünschen. 
Bleiben Sie herrlich entspannt, 
genießen Sie die Ruhe, die dieses 
Jahr mit sich bringt, und bleiben 
Sie uns weiterhin gewogen!

Ihr
 Eckart von Hirschhausen 

Humor hilft Heilen!
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Mit 1500 Euro fördert der Lions-
club Schwerte Ruhr das Projekt 
„Gemeinsam statt einsam“ des So-
zialdienstes Katholischer Frauen 
(SkF). In diesem Rahmen werden 
Senioren(innen) von ehrenamtli-
chen Helfern besucht, gemeinsam 
Aktivitäten gestaltet, um gerade in 
der Corona-Krise der Vereinsa-
mung vorzubeugen. 

Weitere 1500 Euro erhält die Di-
akonie in der Ruhrstadt. Damit 
werden auch Projekte der allge-
meinen Sozialberatung gefördert. 
Michael Kebekus vom SKF hebt 
hervor: „Mit den Mitteln des Lions 
Club Schwerte sind wir und die Di-
akonie in der Lage, unbürokratisch 
Einzelfallhilfe zu leisten oder kleine 

Lions Club Schwerte Ruhr fördert soziale Projekte

3000 Euro für Diakonie und Sozialdienst Katholischer Frauen

Darlehen an Bedürftige zur Überbrü-
ckung von akuten Notlagen auszu-
zahlen.“ 

Grundsätzlich gilt, dass sowohl Di-
akonie wie auch der SkF in ihren 
allgemeinen Sozialberatungen zu-
nächst die Lage der Hilfesuchenden 
analysieren.

Der Lions Club Schwerte spendet 
seit Jahren für vergleichbare Projek-
te in Schwerte und Umgebung pro 
Jahr durchschnittlich über 30 000,- 
Euro. 
„Daran“, so Dr. Stefan Lindenberg, 
Präsident,“werden wir gerade jetzt 
in Zeiten von Corona, wo vieles an 
Unterstützung wegbricht, weiter fest-
halten“. Thomas Isajiw

In eigener Sache!!!!
Liebe PR-Beauftragte der 
Lions Clubs und der Leos,

aufgrund der neuen Daten-
schutzverordnung geht die 
Redaktion davon aus, dass 
alle eingesendeten Fotos frei-
gegeben sind. 

Die Redaktion kann dies selbst 
nicht prüfen und schließt jegli-
che Haftung hierfür aus!  Uwe 
Maedchen
 Chefredaktion „Signal“
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

07.04.2021 18:30 Workshop Steuerfragen
Jochen Kersting

Beckmannshof, 
Berliner Str. 39, Bochum

14.04.2021 2. Kabinettssitzung Präsenzveranstaltung

27.05.2021 KDL / MDV Präsenzveranstaltung, 
Mannheim

19.06.2021 Distriktübergabe Bergkamen

25.06.2021 Lions Clubs International Convention 
(LCIC) Montreal
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Liebe Lions, liebe Leos, 

gerne veröffentlichen wir Ihre/Eure Termine, bitte rechtzeitig einreichen unter: signal@lions-wr.de 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15.01.2021
Wir bitten Sie Texte ausschließlich als Worddateien und Bilder in jpeg 300 dpi-Auflösung zu liefern, bei Fremd-
bilden unbedingt Fotonachweis mitliefern! Den Autor bitte immer mit angeben! Auch Eure Veranstaltungen 
veröffentlichen wir sehr gerne. Bitte senden Sie uns ein Plakat als pdf zu. Wir wünschen allen Veranstaltungen 
ein gutes Gelingen.  
 
 Eure Redaktion

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

Januar 2021 2. DRK wahrsch. Bochum

19.-21.02.2021 Leo-Akademie Bielefeld

Rhein-Ruhr-Workshop 4 Duisburg

08.05.2021 Leo-Lions-Service-Day bei Euch vor Ort

28.-30.05.2021 Multi-Distrikt-Versammlung Mannheim

25.-29.06.2021 Lions Clubs International Convention 
(LCIC) Montreal

14.-21.08.2021 Leo-Europa-Forum 2021 Snekkersten
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

27.03.2021 19:00 Anders essen mit Patrick JabsLC
LC Essen Sententia

Kochschule „lecker werden“
Ruhrtalstraße 19A, Essen
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